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SCHWADORF. Die Filiale in der 
Fischamender Straße 2 wurde 
nach zwei Monaten Umbauzeit 
fertiggestellt und verfügt über 
650 m² Verkaufsfläche. Dank dem 
neuen Design punktet die Filiale 
mit einem modernen Einkaufser-
lebnis in innovativem Ambiente. 

Frisches und Pakete
Das reichhaltige Angebot an 
Frischfleisch in Bedienung un-
terstreicht das umfassende Sorti-
ment und den neuen Servicege-
danken beim täglichen Einkauf. 
Neben einer breiten Produktaus-
wahl und einer einzigartigen 
Frischevielfalt bietet die neue 
Filiale den Kunden einen DHL 
Paketshop. BILLA Vorstandsspre-

cher Robert Nagele freut sich 
über die Neueröffnung: „BILLA 
ist der 360° Rundumversorger 
der österreichischen Haushalte. 
Wir sind unseren Kunden nahe 
und versorgen sie umfassend mit 
allem, was sie für ihr tägliches Le-
ben brauchen – ab sofort auch in 
unserer Filiale in Schwadorf ge-
nauso wie in unserem BILLA On-
line Shop.“ BILLA Vorstand Elke 

Wilgmann erklärt: „Wir wollen 
den Alltag unserer Kunden so an-
genehm und einfach wie möglich 
gestalten. Wir verstehen die Be-
dürfnisse unserer Kunden besser 
als jeder andere und sind der ver-
trauensvolle und sympathische 
Partner für die umfassende Haus-
haltsversorgung.“ Vertriebsmana-
ger Dominik Nagel ergänzt: „Die 
regionale Verankerung steht bei 

BILLA im Mittelpunkt. Als größ-
ter Nahversorger Österreichs bie-
ten wir den Menschen nicht nur 
täglich frische Lebensmittel, son-
dern haben uns auch zur lokalen 
Wertschöpfung verpflichtet. Zum 
einen sichert die umgebaute Fili-
ale 28 Arbeitsplätze, zum anderen 
wurde im Zuge der Errichtung mit 
lokalen Zulieferern aus der Regi-
on zusammengearbeitet.“

Die neue Filiale hat ein frisch 
überarbeitetes Design. Foto: BILLA AG

Neues    Design beim BILLA

Bei der Eröffnung: Bügermeister Jürgen Maschl, Marktmanagerin 
Nicole Hasenöhr, Louis Begnasse und Günter Herzog. Foto: BILLA AG

Neben einer breiten 
Produktauswahl 
bietet die neue Filiale 
den Kunden auch ei-
nen DHL Paketshop.

NÖ. Nach rund 40 Dienstjah-
ren verabschiedet sich „Noch“-
Wirtschaftskammer-Direktor 
Franz Wiedersich. Er geht in 
den wohlverdienten Ruhe-
stand. Der geeignete Nachfol-
ger steht schon fest: Johannes 
Schedlbauer wird ab Jänner 
neuer Direktor der niederöster-
reichischen Wirtschaftskam-
mer (WKNÖ) sein.

Ein „alter“ Fuchs
Johannes Schedlbauer begann 
seine Laufbahn bereits im Jahr 
1998 in der WKNÖ, wo er seit-
her in mehreren Funktionen 
tätig war: Zu Beginn als Sozial- 
und Finanzpolitischer Referent 
bis zum Leiter des Gründerser-
vices und Geschäftsführer der 
Jungen Wirtschaft Niederöster-
reichs. Anschließend leitete er 
das Büro der Präsidentin und 
wurde dann zum Geschäfts-
führer der Industriesparte er-
nannt.

In seiner ersten Erklärung be-
dankt er sich für seine neue 
Aufgabe als Direktor: „Ich freue 
mich auf meine neue Aufgabe, 
der ich mich mit aller Kraft im 
Interesse der niederösterrei-
chischen Wirtschaft widmen 
werde.“ Nach Wiedersich steht 
übrigens auch ein Wechsel an 
der Kammerspitze an. Präsi-
dentin Sonja Zwazl wird 2020 
nicht mehr zur Wahl antreten.

„Ex-Direktor“ Franz W. mit Johan-
nes S. und Sonja Zwazl. Foto: Matejschek

Abschied nach 40 Jahren:
Neuer Direktor gefunden

RAUCHENWARTH.  Landes-
hauptfrau-Stellvertreter Ste-
phan Pernkopf war in Rau-
chenwarth zu Besuch, um sich
mit Bürgermeister Ernst Schül-
ler, Obmann der Airport Regi-
on, zu treffen und das Projekt
„Grüner Ring“ zu besprechen.
Im Gerichtsbezirk Schwechat
wird die Leitplanung des weg-
weisenden Regionalplanungs-
projekts stattfinden.

Stephan Pernkopf und Ernst Schül-
ler im Gespräch. Foto: NLK/Büro Pernkopf

Besprechung zum 
Thema Grüner Ring
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